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VORWORT VON 
HAUSLEITERIN
TINA MÜLLER
 
Liebe Leser,

und wieder neigt sich ein 
Jahr dem Ende, die Tage 
werden kürzer und dunkler 
und es wird kälter draußen. 
Viele Menschen freuen sich 
trotzdem immer wieder 
auf diese besondere Zeit 
im Jahr, insbesondere weil 
sie einen unübertrefflichen 
Gemütlichkeitsfaktor hat. 
Während draußen Nebel, 
Regen oder Schnee und 
Kälte herrschen, macht 
man es sich drinnen bei 
Kerzenschein gemütlich 
mit einer dicken Decke und 
einem wärmenden Getränk 
zum adventlichen Duft 
von leckerem Weihnachts-
gebäck. Vor allem die Ad-
ventssonntage lassen sich 
so genießen. 

VORWORT

Auch hier im SeniorenHaus ist dies eine besondere Zeit, in 
der gesungen, Gedichte vorgelesen, gebastelt, geschmückt 
und gebacken wird, um sich so auf den Advent einzustim-
men und auf das bevorstehende Weihnachtsfest vorzu-
bereiten. Advent bedeutet übrigens „Ankunft“ und soll 
uns auf das Fest zur Geburt Jesu vorbereiten, das wir jedes 
Jahr an Weihnachten zusammen feiern. Also stimmen wir 
uns schonmal ein…

Doch auch schon davor, in der Herbstzeit, war in unserem 
SeniorenHaus allerhand los. Und so kann ich Sie nur er-
mutern: machen auch Sie es sich gemütlich, vielleicht bei 
einer heißen Tasse Tee, und freuen Sie sich auf Moment-
aufnahmen aus dem Alltag im SeniorenHaus Bischmis-
heim.

Ich wünsche Ihnen allen eine gemütliche Adventszeit und 
ein besinnliches Weihnachtsfest mit Ihren Lieben! 
Bleiben Sie gesund,

Ihre 
Tina Müller
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SELBSTGE-
MACHTE 
MARMELADE

Beim Entkernen und Vor-
bereiten kamen alte Er-
innerungen an selbst Ge-
erntetes, Eingekochtes und 
Eingemachtes zurück. Viele 
Bewohner konnten Ge-
schichten von früher dazu 
erzählen und kamen mitei-
nander ins Gespräch. 
Und wie man sieht, hatten
wir auch Spaß dabei und 

Mitte August haben wir aus 
dem hinteren Teil unseres 
Gartens Brombeeren und Mira-
bellen geerntet und davon rich-
tig leckere Marmelade gekocht.

RÜCKBLICK

sind stolz auf das fertige 
Produkt. Die Marmela-
de hat allen super ge-
schmeckt- unsere Mitarbei-
terin Frau Klein hat ja auch 
eine Geheimzutat hinein-
gemischt. Psssssst! Es wird 
nichts verraten ;-)

Ein lieber, sommerlicher 
Blumengruß von Tina Müller
an die Bewohner. 
Sie hatte ein paar Hortensien-
blüten aus ihrem eigenen 
Garten mitgebracht, die auf die 
Tische in den Wohnbereichen 
verteilt wurden.
Die Blumen wurden gleich be-
wundert, welch schöne dicke 
Blüten sie tragen und was für 
eine tolle Farbe sie haben.
Auch Kleinigkeiten können 
große Freude bereiten…Blumengrüße von Tina Müller
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RÜCKBLICK
APFELKUCHEN

Diesmal wurde gebacken: 
mehrere Bleche Apfel-
Streusel-Kuchen wurden 
vorbereitet.

Der Duft hat sich im gan-
zen Haus verteilt und von 
überall kamen „Vorwitz-
nasen“, um zu sehen, was 
es denn da schon wieder 
Leckeres gibt. 

Probieren geht über stu-
dieren, dachte sich manch 
einer und hat sich schon-
mal ein Stückchen stibitzt.

Die Arbeit mit dem Obst 
für die Marmelade hatte 
allen so viel Spaß ge-
macht, dass es direkt
weiter ging. 

BRANDSCHUTZ
HELFER

Auch wir müssen die er-
forderlichen Maßnahmen 
des Brand- und Arbeits-
schutzes beachten und 
umsetzen, daher fand An-
fang August im Senioren-
Haus Bischmisheim eine 
Brandschutzhelfer-Ausbil-
dung statt.

Feuerlöschen will geübt 
sein, deshalb durften die 
Schulungsteilnehmer alle 
den Feuerlöscher selbst 
ausprobieren. 

Das Löschen hat gut ge-
klappt; da fühlen wir uns 
doch schon gleich wieder 
ein wenig sicherer.
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RÜCKBLICK

AUF DIE LIEBE! 
In unserer Vorleserunde 
wurde Kapitel für Kapitel 
das Buch „Der Sternen-
fänger“ von Francesc 
Miralles gelesen.

Foto: Silke Schommer

VORLESERUNDE

Die Geschichte:
Als seine Freundin Eri 
schwer erkrankt, sucht der 
kleine Michel verzweifelt 
nach einem Weg, ihr zu 
helfen. Die alte Herminia 
weiß Rat. Sie glaubt, Eri 
habe in ihrem Leben zu 
wenig Liebe bekommen. 

Deshalb soll Michel ihr ein 
Herz aus Sternen schen-
ken. Dafür muss er neun 
Menschen finden, die auf 
unterschiedliche Weise 
lieben. Doch erst die zehn-
te Art zu lieben wird Eri 
heilen. 

Michel lernt auf dieser Rei-
se die unterschiedlichsten 
Menschen, ihre Sorgen und 
Hoffnungen kennen. Und er 
entdeckt, welche Kraft der 
Beweis seiner Liebe hat.

Dazu wurde von Frau Fuchs, 
Mitarbeiterin der sozialen 
Begleitung, nach und nach 
liebevoll aus Sternen mit 
den im Buch beschriebenen 
10 Arten der Liebe ein Herz 
zusammengesetzt. 

Das Buch sowie das Bild 
mit dem Herz aus Sternen 
mit Weisheiten zum Thema 
Liebe regt die Bewohner zu 
eigenen Gedanken, Erinne-
rungen und Gesprächen an.
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ROSA ROSEN

Am 28. August war wieder 
„Tante-Emma-Dienstag“ 
und wenn die Bewohner 
die Glocke ertönen hören, 
die das Ankommen unsers 
kleinen Lädchens ankün-
digt, kommen sie schnell 
voller Vorfreude näher.
Für alle gab es noch eine 
kleine Überraschung oben-
drauf: 

RÜCKBLICK
jeder hat eine wunder-
schöne rosa Rose ge-
schenkt bekommen. 
Strahlende Augen und 
ein Lächeln haben uns 
verraten, dass die kleine 
Überraschung geglückt 
ist! Rosa Rosen stehen 
übrigens unter anderem 
für Respekt und Dankbar-
keit- was für eine schöne 
Symbolkraft…
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RÜCKBLICK:
GOTTESDIENST QUICHE

Diesmal stand bei uns auf 
dem Speiseplan: 
Extra frisch aus der Kich´ 
auf den Tisch: leck´re 
Quiche, teils mit Fisch! 

GLÜCKSSTEINE

Vielen lieben Dank an 
Frau Schmeer für die bei-
den schönen Glückssteine, 
die auf dem Schreibtisch 
nicht nur als Dekoration 
sondern auch als Briefbe-
schwerer dienen.

A A
EIN GANZ 
TOLLES
GESCHENK
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 RÜCKBLICK: A AN 
WIR 
WÜNSCHEN
IHR ALLES 
GUTE!

VERABSCHIE-
DUNG VON
FRAU LEICK

Ende August wurde Frau 
Leick im SeniorenHaus 
Bischmisheim verabschie-
det. Sie war langjährige, 
geschätzte Mitarbeiterin in 
der Einrichtung und wech-
selt nun trägerintern die 
Stelle. 

Sie hat zusammen MIT 
und FÜR die Bewohner 
und ihre Kollegen ein Ab-
schiedsessen und einen 
Umtrunk vorbereitet und 
wurde von der Hauslei-
tung, Kollegen und Be-
wohnern mit den besten 
Wünschen für die Zukunft 
verabschiedet. 

Frau Leick verlässt uns 
mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge. 
Wir wünschen ihr alles
Gute!
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DA AN PAUL WEY
Am 11.08.2020 war es wieder 
soweit, die Musikband Holunder 
hatte sich für eine Stunde Zeit 
genommen.

WIR ALLE 
DANKEN DER 
MUSIKBAND 
HOLUNDER UND 
FREUEN UNS AUF 
EIN BALDIGES 
WIEDERSEHEN.

 
  RÜCKBLICK: A AN
ERINNERUNGEN 
AN FRÜHERE 
ZEITEN......

PFLAUMEN
KUCHEN 

Tina Müller hatte richtig 
dicke Pflaumen aus dem 
elterlichen Garten mit in 
die Einrichtung gebracht, 
aus denen mehrere Blech-
kuchen gezaubert wurden; 
der Rest wurde zu lecke-
rer Marmelade mit einer 
Messerspitze Zimt.

Passend dazu wurden 
heute mit einer kleinen, 
alten Kaffeemühle fri-
sche Kaffeebohnen ge-
mahlen. Der Duft und 
das bedienen der Kaffee-
mühle weckte Erinnerun-
gen an frühere Zeiten. 
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 RÜCKBLICK: A AN 

Ein neues Leinwand-Bild 
ziert unseren Eingangsbereich 
und gefällt Bewohnern, 
Besuchern und Mitarbeitern.

DANKE

Auf diesem Wege möch-
ten wir uns recht herzlich 
bei allen Bewohnern und 
deren Angehörigen für 
die zahlreichen Glückwün-
sche bedanken. 

Vor allem aber bei den 
Kolleginnen und Kolle-
gen, die uns ganz tolle 
Geschenke überreicht 
haben, welche uns sehr 
gefreut und berührt ha-
ben. Im Namen unserer 
Tochter nochmals vielen 
Dank.      Kai & Krystina

Am 11.08.2021 wurde 
die Tochter von unserem
Mitarbeiter Kai Kuhn
(Wohnbereichsleitung EG)
geboren.

♥Fiona♥

Unser Sonnenschein
F i o n a 

11. August 2021
♥♥♥♥♥♥
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VERAB-
SCHIEDUNG 
UNSERER
AUSZU-
BILDENDEN

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH
Im September haben 2 
unserer Auszubildenden 
ihre Ausbildung zur exami-
nierten Pflegefachkraft mit 
Erfolg abgeschlossen- 
Frau Sandrine Caroline 
Ngatcha Nzouessa und 
Herr Jean Jacques Benja-
min Moungam a Ribouem.

Dazu wurden sie von Pra-
xisanleitung Tanja Bernd, 
Pflegedienstleitung Sabine 
Wirtz-Dellwing und Haus-
leitung Tina Müller

 RÜCKBLICK: A AN 

gratuliert und mit einem 
kleinen Geschenk verab-
schiedet. 

Frau Müller hat den Bei-
den für ihren Einsatz in 
der Einrichtung gedankt 
und ihnen viel Erfolg für 
ihre berufliche sowie pri-
vate Zukunft gewünscht. 

Beide berichten, dass sie 
trägerintern eine Stelle 
gefunden haben und so 
der cts erhalten bleiben.
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KUNST MIT 
KARTOFFELN

Ende September wurden 
unsere Bewohner passend 
zur Jahreszeit künstlerisch 
tätig und haben buntes 
Laub mit Kartoffeldruck 
gedruckt. Am Ende wird ein 
Leinwandbild mit einem 
tollen, großen herbstlich 
bunten Baum entstehen. 
Wir sind gespannt aufs 
Endergebnis…lasst euch 
überraschen!

 RÜCKBLICK: A A
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 RÜCKBLICK: A AN 

Der letzte Schliff fürs Herbstbild

KUNSTWERK 
IST FERTIG

Das herbstlich gestalte-
te Leinwandbild mit den 
Kartoffeldruck-Blättern ist 
fertig und sehr schön ge-
worden!

Jetzt müssen wir nur noch 
ein passendes Plätzchen 
für das Bild finden, damit 
der Baum von den Künst-
lern selbst und natürlich 
von allen anderen bewun-
dert werden kann.

Die Kreativität unserer 
Bewohner und Mitarbei-
ter kennt keine Grenzen 
und so wurde nun noch 
weiter an dem tollen 
Leinwandbild gebastelt. 
Ergänzt durch Spazier-
gänger und einen Jungen, 
der einen Drachen flie-
gen lässt, ist das Bild nun 
„herbstreif“ zum Aufhän-
gen.

Der letzte Schliff fürs 
Herbstbild!
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GABEN ZU
ERNTEDANK

Am 30. September hat die 
Kindertagesstätte Bisch-
misheim uns viele Gaben 
zum diesjährigen Ernte-
dankfest gebracht. 

Traditionell wird zum Ern-
tedank besonders schön 
geschmückt. 

Es werden Früchte, Ge-
treide, Obst und Gemüse 
dekorativ dargeboten. 

A A
HERZLICHEN 
DANK DER 
KINDER-
TAGESSTÄTTE 
BISCHMISHEIM!

 RÜCKBLICK: A A
Dank der lieben Spende 
der KITA, konnten die 
Mitarbeiter der sozialen 
Begleitung unseren Ein-
gangsbereich saisonge-
recht gestalten. Wir sagen 
herzlichen Dank!

Wir sind dabei, unsere 
Gedenkstätte für alle 
Verstorbenen des Jah-
res auf Vordermann zu 
bringen. 

Hier hat Herr Kamy, 
unser Ehrenamtler, 
schon fleißig gearbeitet. 

Vielen Dank!

GEDENKEN 
AN UNSERE 
VERSTORBENE
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VERAB-
SCHIEDUNG

Am 14.10. wurden im Se-
niorenHaus Bischmisheim 
die Hauswirtschaftsleitung 
Frau Schwarz sowie ihre 
Stellvertretung Frau 
Hebenthal verabschiedet. 

Beide möchten sich verän-
dern und gehen nun
neue berufliche Wege. 
Dazu wünschen wir den 
Beiden beruflich wie pri-
vat viel Glück und Erfolg 
und danken Ihnen für Ihre 
Arbeit im SeniorenHaus 
Bischmisheim.

HERZLICHEN 
DANK AN HERRN 
KAMY!

Dank unseres lieben Ehren-
amtlichen Herrn Kamy kann 
sich unsere Gedenkstätte nun 
wieder sehen lassen.

Erfreulicher Weise konn-
ten wir mit Frau Tosunog-
lu Nesrin eine erfahrene 
und ausgebildete Haus-
wirtschafterin für die 
Nachfolge der Hauswirt-
schaftsleitung in unserem 
Haus gewinnen. 

Wir begrüßen sie heute in 
unserer Mitte, freuen uns 
und wünschen ihr für die 
Erfüllung ihrer Aufgaben 
nur das Beste. 

Es weht der Wind ein 
Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines,
dies eine Blatt, 
man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.
Doch dieses Blatt allein,
war Teil von unserem 
Leben, drum wird dieses 
Blatt allein, uns immer 
wieder fehlen.
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A A
BESUCH DER
EV. KITA BISCH-
MISHEIM

Ach, wie schön: als ein 
paar Kinder der ev. Kita 
Bischmisheim spazieren 
und unterwegs zum Äpfel 
sammeln waren, haben sie 
einen kleinen Abstecher 
zu unserem SeniorenHaus 
gemacht und uns unser 
Körbchen zurückgebracht.

NA, WER 
KOMMT DENN 
DA?

Sie haben sich mit einem 
tollen selbst gemalten Bild
bei uns für die damals im
Körbchen gebrachte Scho-
kolade (als Dank für die 
Gaben zum Erntedank) 
bedankt. 

Jetzt hoffen die Kinder und 
auch unsere Bewohner 
darauf, dass ein Besuch der 
Kinder zum Laternenfest  
möglich sein wird. 

Wir freuen uns schon sehr 
darauf. So ein Zusammen-
treffen der Generationen 
ist immer wieder toll!

Auf dem so liebevoll ge-
zeichneten Bild ist „Frau 
Schokolade“, ein Regenbo-
gen und ein Fruchtgummi-
Schmetterling zu erkennen. 

Außerdem haben wir noch 
drei wunderschöne, kleine 
Kürbis-Tischlaternen be-
kommen.
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EIN "TÜTCHEN 
URLAUB" FÜR 
ALLE

Als klitzekleines Danke-
schön zwischendurch ha-
ben alle Mitarbeiter des 
SeniorenHauses ein „Tüt-
chen Urlaub“ erhalten.
Jeder einzelne Mitarbei-
ter, ob im Bereich Pflege, 

Hauswirtschaft, Reinigung, 
soziale Begleitung, Verwal-
tung, Haustechnik, Wäsche-
rei, Ehrenamt, Ausbildung…
ist wichtig, um das Leben in 
der Einrichtung zu ermög-
lichen.

VIELEN DANK für eure Ar-
beit und das Engagement, 
das Durchhalten, das Ein-
springen und euer Dasein.

Bereits im Oktober fand wieder einmal ein wundervolles 
Konzert mitFrau Mathieu und ihrem Begleiter bei uns 
statt. Die Bewohner hören immer wieder gerne zu, wenn 
sie bei uns zu Gast sind. Es sind besondere, schöne Nach-
mittage und der nächste Auftritt ist schon geplant.

KONZERT MIT
FRAU MATHIEU
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IN DER 
WEIHNACHTS-
BÄCKEREI

Waaas? In den Super-
märkten stapeln sich 
schon lange Lebkuchen, 
Spekulatius und all das le-
ckere Weihnachtsgebäck? 
Der Himmel leuchtet 
oft bereits rot und „das 
Christkind backt schon 
Plätzchen“? 

Na, dann aber schnell: 
Teig angerührt und das 
erste herrlich duftende 
Spritzgebäck gezaubert! 
Der Duft lässt vermuten, 
dass wir noch oft backen 
müssen in den nächsten 
Wochen.
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Wir trauern um unsere 
Verstorbene:

Herrn Johannes Martin sen. 
Herrn Werner Klein

Rosen, ihr blendenden,
Balsam versendenden!
Flatternde, schwebende,
heimlich belebende,
Zweiglein beflügelte,
Knospen entsiegelte,
eilet zu blühn.

Foto. Robin Ballas

Allen Angehörigen 
gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme.

„Wenn die Sonne des 
Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne 
der Erinnerung.“


